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Kreisliga Jungen 15

TTV Cloppenburg : STV Barßel II 
Freitag, 03.03.2023, 18:00 Uhr

Buß fixiert zwei Punkte für den STV Barßel II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des STV Barßel II im Spiel der
Kreisliga Jungen 15 beim TTV Cloppenburg beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Henken und Jansen, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 1:3 verloren Wichtrup / Banita ihre Partie gegen Henken / Jansen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Schiborr / Buß wurden Fahrenholz / Safenreider unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Malte Wichtrup beim 1:3 gegen Brandon Schiborr und
er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie
anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Henken war für Matteo Banita am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Henri Fahrenholz das Match gegen Konstantin Buß und gewann 3:1. Nick Safenreider verlor
sein Match wiederum gegen Erik Jansen unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTV Cloppenburg und des STV Barßel II. Unzufrieden über
seine 2:3-Niederlage gegen Tom Henken war Malte Wichtrup, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Matteo Banita
kam mit der Spielweise von Brandon Schiborr am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erik Jansen wurden Henri Fahrenholz
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:
7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Nick Safenreider
gegen Konstantin Buß. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den STV Barßel II die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.03.2023 gegen
den BV Essen, während der STV Barßel II am 12.03.2023 gegen den VfL Löningen antritt.

 Statistik:
 TTV Cloppenburg

Doppel: Wichtrup / Banita 0:1, Fahrenholz / Safenreider 0:1 
Einzel: M. Wichtrup 0:2, M. Banita 1:1, H. Fahrenholz 1:1, N. Safenreider 0:2 

 STV Barßel II
Doppel: Henken / Jansen 1:0, Schiborr / Buß 1:0 
Einzel: T. Henken 2:0, B. Schiborr 1:1, E. Jansen 2:0, K. Buß 1:1


